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15 Jahre Generationenhilfe Büttelborn – auf jeden Fall ein guter Grund, 
einen Einblick in unsere Arbeit und das Miteinander zu geben.

Unseren Mitgliedern, Wegbegleitern, Freunden, Förderern und insbeson-
dere unseren aktiven Mitgliedern möchten wir DANKE sagen für die Unter-
stützung, das unermüdliche Engagement, die Hilfsbereitschaft, die Treue 
und das Zusammenstehen. „Auf euch können wir immer zählen - Danke 
dafür!“

Die Beiträge in dieser Broschüre stammen aus unterschiedlichen 
„Federn“, auch sie stehen für den Facettenreichtum der Generationenhilfe.

Gerne können Sie Kontakt mit den Verfassern der Beiträge über unser Büro 
aufnehmen.

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen!

Einblicke                          >>>  
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Die Zeit vor der Gründung der Genera-
tionenhilfe Büttelborn e.V. war geprägt 
von globaler, wirtschaftlicher Unsicher-
heit, in der die Veränderungen der fami-
liären Strukturen bzw. Situationen nicht 
immer die Sicherheit für eine Gemein-
schaft bieten konnten, die sich hilft und 
für den Anderen da ist. 
Auch die Kommunen bekamen immer 
mehr Aufgaben vom Gesetzgeber zu-
geteilt, deren Finanzierbarkeit unge-
wiss war. Ein Ergebnis war die Minde-
rung der sozialen Errungenschaften auf 
kommunaler Ebene, was sich auch auf 
das Wohl der Bürger und Bürgerinnen 
der Gemeinden ausgewirkt hat. 
Um dieses Gemeinwohl durch ehren-
amtliches Engagement zu unterstützen 
und aufrecht zu erhalten, haben sich in 
den Kommunen engagierte Bürger und 
Bürgerinnen zusammengefunden. 

Auf Initiative des Kreises Groß-Gerau 
kam es zu Vereinsgründungen in ver-
schiedenen Kommunen, die von einer 
Mitarbeiterin des Kreises Groß-Gerau 
äußerst konstruktiv unterstützt und tat-
kräftig und effektiv gefördert wurden.
Im Herbst 2009 hat sich eine Gruppe in-
teressierter Bürger der Gemeinde Büt-
telborn gefunden, die mit Unterstützung 
des Kreises und der Gemeinde die 
Grundlage zu einer Vereinsgründung 
erarbeiteten. 

Am 28. April 2010 fand dann die Grün-
dungsversammlung der Generationen-
hilfe Büttelborn e.V. statt. 
Unter dem Motto „Helfen wie gute Nach-
barn“ sind die Gründungsmitglieder mit 
Themen der Nachbarschaftshilfe wie 
Fahrdienste, Einkaufshilfe, Behörden-
gänge, kleine Hilfen im Haushalt und 
Garten etc. an den Start gegangen. 

Das anfängliche Motto „Helfen wie gute 
Nachbarn“ bekam in Büttelborn schnell 
noch eine Erweiterung „mit Spaß und 
Freude am Miteinander“. In diesem 
Sinne wurde das Angebot der Nachbar-
schaftshilfe über die Jahre erweitert mit 
Projekten und Veranstaltungen, die zu-
sammenführen. 

In den letzten 15 Jahren haben sich ne-
ben den Hilfeangeboten die folgenden 
Projekte und Veranstaltungen etabliert: 
Die Vermittlung von Ersatzgroßeltern, 
das MütterCafé (aktuell ruhend), di-
verse Projekte in den Grundschulen 
und den Seniorenheimen, die Nadel-
Stube, die SpieleStube, „Raus an die 
Luft“ - Spazieren in Gesellschaft, der 
Vereinsgarten, der Stammtisch, der 
Kreativmarkt, Lesungen, Vorträge und 
Ausflüge sowie Beteiligungen an kom-
munalen Veranstaltungen wie z.B. dem 
Kindertag. 

Wie es begann
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Eine der organisatorischen Seiten des 
Vereins ist der Bürodienst, der allen 
Mitgliedern und Interessierten während 
der Öffnungszeit montags von 15:00 bis 
17:00 Uhr im Alten Rathaus in Worfel-
den, Oberdorf 2, zur Verfügung steht.
 
Außerhalb dieser Zeit werden telefoni-
sche Nachrichten auf dem Anrufbeant-
worter entgegengenommen. Der An-
rufbeantworter wird zweimal innerhalb 
der Woche abgehört und die Anrufe 
entsprechend bearbeitet.
Im Bürodienst sind aktuell 7 Mitglieder 
abwechselnd tätig. Sie hören den An-
rufbeantworter ab, sichten die empfan-
genen E-Mails und die eingegangene 
Post und leiten diese an die verant-
wortlichen Vorstandsmitglieder bzw. 

Projektleiter weiter. Anfragen nach Hil-
feleistungen der Mitglieder werden ent-
sprechend koordiniert. 

Der Bürodienst unterstützt den Vorstand 
bei geplanten Aktivitäten durch das 
Drucken von Flyern und Plakaten und 
organisiert deren Verteilung im öffent-
lichen Raum vor den Veranstaltungen. 
Für Mitglieder ohne E-Mail-Adresse 
werden z.B. die Mitgliederrundschrei-
ben gedruckt und über den Bürodienst 
zugestellt. 

Neben den regelmäßig wiederkehren-
den Aufgaben (s. oben) unterstützt der 
Bürodienst den Vorstand und die Pro-
jektleiter nach Bedarf bei deren Aufga-
ben. Carola Düllmann 

Der Bürodienst

Das Projekt Ersatzgroßeltern ging im 
dritten Jahr nach der Gründung der Ge-
nerationenhilfe an den Start.
Zugezogene Familien hatten Bedarf bei 
uns angemeldet. Es gab eine Wartelis-
te, die wir nach und nach abarbeiten 
konnten. Das Vermitteln von Ersatz-
großeltern oder Ersatzenkelkindern ist 
immer mal wieder Thema bei uns. 
Die Vermittlung ist zeitintensiv und geht 
nicht von heute auf mor-
gen! Geduld und Zeit sind 
hier gefragt! 

Peter ist in der Zwischen-
zeit ein junger Mann ge-
worden. Er hatte das 
Glück, dass Hubert und 
Elke für ihn da waren.
Dazu Peter: „Ich bin Peter 
und 15 Jahre alt. Meine 
leiblichen Großeltern leben 
weit entfernt und so habe 
ich über das Projekt „Er-
satzgroßeltern“ der Gene-
rationenhilfe vor 12 Jahren 
Hubert und Elke kennen-
gelernt.
In den ersten Jahren hol-
ten mich Hubert und Elke 
einmal die Woche vom 
Kindergarten und anschlie-
ßend von der Grundschule 
ab. Anschließend waren 

oftmals Besuche im Wiesengarten der 
Generationenhilfe, Schwimmbad oder 
aber andere Unternehmungen geplant. 
Auch heute besuche ich sie gerne 
manchmal nach der Schule und koche 
hin und wieder zusammen mit Elke. 
Ich finde das Großeltern-Projekt der 
Generationenhilfe super und bedanke 
mich auch im Namen meiner Eltern bei 
Hubert und Elke.“  

Ersatzgroßeltern
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Auch schon vor Corona hatten Mitglie-
der unseres Vereins als Lese-Paten bei 
den Grundschulen unserer Gemeinde 
gewirkt. Nachdem das Projekt pande-
miebedingt mehrere Jahre aussetzen 
musste, haben wir dieses im Frühjahr 
2023 an der Erich-Kästner-Schule in 
Klein-Gerau neu gestartet. 
Mit dem Schuljahr 2024/25 werden nun 
auch in der Grundschule in Worfelden 
Lese-Paten aktiv. 
Zunächst gestaltete sich die Suche 
nach Mitstreitern schwierig, aber mitt-
lerweile sind wir bei beiden Schulen 
recht gut aufgestellt (auch wenn mehr 
Mitstreiter immer wünschenswert sind). 
In den Bibliotheken der Grundschulen 
in Klein-Gerau und Worfelden lesen 
uns dabei Schüler aus verschiedenen 
Jahrgangstufen kleine Sequenzen aus 
den von ihnen ausgewählten Büchern 
vor, bzw. sie vertiefen den Lesestoff, 
den die Lehrer(innen) vorgeben.  

Leseanfänger aus der 1. bzw. 2. Klas-
se, die mehr Unterstützung benötigen, 
kommen dabei alleine zum Vorlesen. 
Sind die Kinder sicherer, wird paarwei-
se gelesen. 
Die Lehrerkollegien der beiden Schu-
len stehen dieser Leseförderung sehr 
positiv gegenüber und uns Lese-Paten 
macht es großen Spaß, die Fortschritte 
der Kinder mitzuerleben. Bei manchen 
gelingt es sogar, das Interesse an Bü-
chern zu wecken und so sind alle Lese-
Paten mit viel Freude bei der Sache. 

Wir konnten Anfang des Jahres eine 
Lehrerin aus Frankfurt, die zum Thema 
Lese-Paten auch Kurse an der dortigen 
Volkshochschule anbietet, für eine Fort-
bildungsmaßnahme gewinnen. Dies er-
möglicht den Lese-Paten, noch besser 
auf die Bedürfnisse der Kinder einzuge-
hen. Burgel Reichert

Lese-Paten
Lesetraining an Grundschulen

Teilnehmer des Workshops mit Trainerin
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Neben den Lese-Paten unterstützt un-
ser Verein die beiden Grundschulen in 
Klein-Gerau und Worfelden (bei Grund-
schule Büttelborn wird der Bedarf zur-
zeit noch geklärt) auch mittels der so-
genannten 1x1-Paten. 

Zielgruppe dieser Paten, vor allem im 
ersten Schulhalbjahr, sind die dritten 
Klassen der Grundschulen, um die im 
vorangegangenen Schuljahr behandel-
ten Themen (z.B. kleines Einmaleins) 
zu wiederholen und auch aktuelle The-
men des Schuljahres (Teilen mit Rest, 
Addieren und Subtrahieren im 1000er 
Bereich) zu vertiefen. 

Im Laufe des zweiten Schulhalbjahres 
unterstützen die 1x1-Paten dann auch 
bei Bedarf die zweiten Klassen in Ver-
bindung mit neuen Themen. Die Schü-
ler werden dabei in 2er Gruppen paral-
lel zu den Unterrichtsstunden intensiv 
betreut, wobei vor allem Würfelspiele 
(z.B. Zahlenbingo oder Einmaleins-
Kästchen) und Denksportaufgaben 
(z.B. Zahlenpuzzle) verwendet werden, 
damit sich die Schüler gegenseitig an-
spornen und dabei mit Spaß lernen.

Fazit: die Schülerinnen und Schüler 
lernen mit Spaß und werden zuse-
hends sicherer. Hans-Peter Maurer

Beliebtes Spiel: Einmaleins-Kästchen 
mit jeweils zwei 10er oder 6er Würfel 
(Mischung aus Bingo und Mensch-
ärgere-Dich-nicht)

1 x 1 Paten 
Rechentraining an Grundschulen
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Ton- & Lichttechnik

Vermietung, Verkauf, Installation

Veranstaltungsbetreuung

www.schadtakustik.de



Das Gartenprojekt Wiesengarten wurde 
2013 für die Mitglieder ins Leben geru-
fen unter dem Motto: „Wissenstransfer“ 
quer Beet zwischen den Generationen.
Eine Gruppe von 12 Kindern samt El-
tern und eine Reihe von Senioren wa-
ren 1 x wöchentlich am Werk. Es wurde 
Allerlei gesät, geerntet und dabei viel 
voneinander gelernt. Die Beete wurden 
in der Gemeinschaft bewirtschaftet, die 
Ernte untereinander aufgeteilt. Garten-
feste und Projektaktionen waren für 
Groß und Klein eine besondere Freude 
und Abwechslung.
Die Dinge unterliegen auch hier dem 
Wandel der Zeit. 
Kinder wachsen - nicht nur bei ihnen 
ändern sich die Prioritäten. So hat sich 
auch unser Gartenprojekt verändert. 
Der Trend „Hochbeete“ wurde im Gar-
tenjahr 2021 aufgegriffen. Anders als 

zuvor wurden die Beete nun interessier-
ten Gartennutzern zugeordnet. Dem 
Wunsch nach dem „eigenen Hochbeet“ 
ist der Verein gerne nachgekommen. 
So wurde der Gemüseanbau für die 
aktiven Hochbeet-Gärtner*innen rü-
ckenfreundlicher und sicherer vor „frei-
laufenden Umwelteinflüssen“ wie Wühl-
mäusen, Maulwürfen und Hunden. 
Eine Infotafel wurde am Rand aufge-
stellt, die interessierte Spaziergänger 
über den Garten und den Verein infor-
miert. Aktuelle Aushänge als auch die 
Vereinsflyer sind hier in der Regel vor-
zufinden.
Trotz aller Veränderungen bleibt eins 
gewiss: Dem Spaß und der Freude am 
Miteinander wird auch zukünftig Raum 
gegeben. 
Interessiert? Wir freuen uns auf neue 
Gartenfreunde. Melitta Peter

Menschen und Familien mit Kindern die keinen eigenen Garten haben, sind 
besonders willkommen. Das Gärtnern, Beobachten und Spielen in der freien 
Natur fördert die Entwicklung und wirkt dem digitalen Stress entgegen.

Der Vereinsgarten
Begegung und Austausch im Wiesengarten
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Spielen öffnet und verbindet. Es bringt 
Menschen zusammen, die einen net-
ten Nachmittag oder Abend miteinan-
der verbringen und sich kennen lernen. 
Spielen fördert die Kreativität und kur-
belt die grauen Zellen an. 

Wir spielen zusammen alles von Rum-
my Cup bis Take it easy. Oder Karten-
spiele. Jeder bringt sein Lieblings-Spiel 
mit und los geht es.

Aktuell findet die SpieleStube im Büttel-
born statt, im Nachbarschaftstreff 
(Alte Apotheke). Am Freitagnachmittag 
von 16:00-18:30 Uhr. 
Besonders freuen wir uns über Überra-
schungsspieler, die gelegentlich zu uns 
finden. 
Spielen, Plaudern, nette Menschen 
kennenlernen - einfach vorbeikommen 
und ausprobieren!  Für Klein & Groß!
Norbert Dahmen

SpieleStube
Spielen, Plaudern, nette Menschen 
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 Zimmererarbeiten

 Dachdeckerarbeiten

 Spenglerarbeiten

 Blitzschutz

 Asbestentsorgung
Zimmerer- und Dachdecker

Meisterbetrieb

Holzbau Georg Hirsch GmbH
Hessenring 19  64572 Büttelborn /Gewerbegebiet

Telefon: 0 61 52 / 95 04 60



Das Projekt „Neujahrsempfang“ wurde 
2023 geboren.
Die Idee entstand gemeinsam mit dem 
Partnerschaftsverein Büttelborn-Hoerdt 
e.V., um die Gelegenheit zu nutzen, den 
Mitgliedern und Helfern für ihr Engage-
ment und Unterstützung zu danken so-
wie Besucher und Mitglieder zu begrü-
ßen und näher kennen zu lernen.
Das Projekt wurde sehr gut angenom-
men und hat uns dazu motiviert weiter-
zumachen.
In der Zwischenzeit ist 2024 auch die 
Evangelische Kirche Klein-Gerau dazu 
gekommen, eine Bereicherung für die-
se Veranstaltung, gibt es doch Gelegen-
heit, gleichgesinnte und interessierte 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
kennen zu lernen.
Bei diesen Begegnungen möchten wir 
unsere Vorhaben und Aktivitäten bei 
netten Gesprächen mit einem Gläschen 
Sekt, Kaffee und Kuchen präsentieren 
und gern auch neue Vorschläge entge-
gennehmen.  

Getränke, Kaffee und Kuchen werden 
auf Spendenbasis an die Besucher 
abgegeben. Die Spenden werden an 
die Hospizstiftung Groß-Gerau weiter-
gegeben. Dies soll auch zukünftig so 
weitergeführt werden. Es ist uns eine 
Herzenssache die Hospizstiftung zu 
unterstützen!
Marie-Claude Rotzinger

Prosit Neujahr 
Neujahresempfang
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Besuchen Sie unsere Gaststätte 
Volkshaus Klein-Gerau 

bei 

Taki & Maria 

  

 

Volkshausgemeinschaft e.V.        Klein-Gerau 
 

Für eine größere Feier können Sie unseren Saal 
mieten. Für eine kleine Feier bis 20 Personen stellen 

wir Ihnen unser Vereinszimmer kostenlos zur 
Verfügung! Reservierung direkt bei Taki & Maria. 

Wir helfen gerne weiter mit einer passenden Sehhilfe,  
von Lupen zu Brillen bis Spezial-Kontaktlinsen. 

Ihre Gesundheitshandwerker und Sehverbesserer von 
 

Optiker Steinwachs

Frankfurter Str.17 | Groß-Gerau | 06252-81422 | info@optik-steinwachs.de 
www.optiker-steinwachs.de

®10 MAL
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Paten gegen Einsamkeit sind Men-
schen die ehrenamtlich im Senioren-
heim Worfelden Senioren besuchen, 
die keinen Besuch bekommen!
Viel zu oft leben Angehörige weit weg 
oder haben keine Zeit und im schlimms-
ten Fall sind keine vorhanden.
Ein Besuch ist zugleich Freude und Ab-
wechslung für viele Bewohner.
Der Bedarf ist groß, daher freuen wir 
uns über jeden der unterstützen möch-
te. Das kann eine Unterhaltung oder ein 
Gesellschaftsspiel sein, Spazieren ge-
hen oder Kaffeetrinken. Den Aktivitäten 
sind keine Grenzen gesetzt.

Wenn Sie sich in diesem Bereich eh-
renamtlich engagieren möchten,
können Sie mit uns Kontakt aufnehmen. 

Ein Rückblick zu unserer Arbeit mit 
Senioren: Seit der Vereinsgründung 
unterstützen wir unsere Senioren im 
Pflegeheim unserer Gemeinde mit di-
versen Aktivitäten, je nach unseren 
Möglichkeiten. So haben wir Einkaufs-
hilfe und Spaziergänge angeboten, 
Kaffee-, Spiele- und Musiknachmittage 
veranstaltet. In der kontaktarmen Coro-
na-Zeit haben unsere jungen Musiker 
an der „Haustür“ und in den Gärten auf 
Abstand musiziert. 
Ein süßes Frühstück zum Advent mit 
selbstgemachter Bratapfelmarmelade 
aus unserem Vereinsgarten und mit 
Hefezöpfen (je nach Möglichkeit auch 
selbstgebacken) haben wir auch in der 
Corona-Zeit initiiert und führen dies 
seitdem weiter.

Paten gegen Einsamkeit
Freude schenken

Kontakt für Interessierte: Schreiben Sie eine e-Mail: 
an generationenhilfe-buettelborn@outlook.de oder rufen Sie uns an.
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Bei fast allen unseren Veranstaltungen 
dürfen sich unsere Gäste auf leckeres 
Gebäck freuen.  
Vom traditionellen Streusel- oder Käse-
kuchen über die diversen Rührteig- und 
Obstkuchen bis zu neuen Kreationen 
ist alles dabei, was den Gaumen des 
Schleckermäulchens erfreut. 
All dies wird von ca. 25 Damen produ-
ziert und als Spende zur Verfügung ge-
stellt, denen wir an dieser Stelle für ihr 
Engagement aber auch für ihre Kreati-
vität herzlich danken möchten. 
Mit Ihrer backfreudigen Unterstützung 
kam, zusammen mit den Kuchenspen-
den der Aussteller, bei dem letzten Kre-
ativmarkt wieder ein stattliches Büfett 
mit 40 Kuchen zustande. 
Der Ruf unserer Kuchenbäckerinnen 
ist offensichtlich gut, denn der Kuchen 
geht weg wie „geschnitten Brot“. 
Manche holen für die private Kaffee-
runde, aber viele sitzen auch mit einer 

Tasse Kaffee im Vorraum und machen 
das, was unsere Gesellschaft zusam-
menhält: sich unterhalten (babbele oder 
schwätze wie der Hesse sagt). 
Für uns Helferinnen und Helfer bei der 
Ausgabe ist es eine Freude zu sehen, 
dass es schmeckt und sich alle wohl-
fühlen. 
Wenn Sie auch Lust und Spaß am Ba-
cken haben (wir freuen uns übrigens 
auch über backfreudige Herren) und 
die Generationenhilfe auf diese Weise 
unterstützen möchten, melden Sie sich 
doch in unserem Büro und hinterlas-
sen Ihre Kontaktdaten. Sobald wieder 
ein Event mit Bedarf an Gebackenem 
stattfindet, melden wir uns bei Ihnen. 
Vielleicht sprengen wir mit Ihnen beim 
nächsten Kreativmarkt die 50er Marke? 
Das wäre super.
Doris Schüngel

Süßes oder Saures? 

NEIN! Backe, backe Kuchen ……
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In diesem Rahmen bewegen sich die 
Werke der Damen in der NadelStube!
Wir nehmen gerne an Kunstprojek-
ten teil und häkelten im Jahr 2022 mit 
tausenden anderen Frauen an einem 
Korallenriff im Museum Frieder Burda 
(Baden-Baden).
Aber auch der beliebte fein gestrickte 
Strumpf wird gerne und oft angefertigt. 
Abwechslungsreich sind die Farben 
und Ausführungen – ob als Geschenk 
oder für den Verkauf beim beliebten 
Kreativmarkt der Generationenhilfe.
Wir pflegen auch viele weitere Techni-
ken wie Sticken und Nähen und wid-
men uns der nachhaltigen Reparatur 
von Kleidung, um diese langfristig zu 
erhalten. 

Für fast alle Fragen der Handarbeits-
kunst finden wir eine Lösung und tau-
schen diese gerne untereinander aus.
Seit vielen Jahren treffen wir uns alle 2 
Wochen im lockeren Rahmen. 
Im Vordergrund steht immer die Freu-
de an der Handarbeitskunst und die 
Gemeinschaft Gleichgesinnter jeden 
Alters.
Treffen Sie uns in geselliger Runde! 
Bringen Sie Ihre Projekte mit und teilen 
Sie Ihre Kreativität mit uns!
Kirsten Scherer

Kunst und Strumpf  -  die NadelStube!
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Wenn Sie noch nie in einer Gruppe 
gelaufen sind, dann sollten Sie es ver-
suchen. Im Frühling, Sommer, Herbst 
und Winter spazieren wir im Wechsel in 
Klein-Gerau oder in Worfelden.
Die Dauer ist etwa eine Stunde in der 
näheren Natur, meistens im Wald.
Die Bewegung an der Luft, das Wahr-
nehmen der Natur mit allen Sinnen und 
die Freude des Miteinanders beim La-
chen und Plaudern, dies alles erfrischt 
und stärkt Körper, Geist und Seele.
Treffpunkt in Klein-Gerau am Edeka und 
in Worfelden im Hesselrod Parkplatz 
Tannenstraße am Wald.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei! 
Vielleich macht es Ihnen genauso so 
viel Spaß wie uns!  
In Büttelborn haben wir erst kürzlich, 
Mitte März, wieder mit dem Projekt be-
gonnen (in Kooperation mit dem Kreis 
Groß-Gerau). Auch hier dauert der Spa-
ziergang ca. eine Stunde: Treffpunkt am 
Eingang Spielplatz Schubertstraße.

Näheres über Termine und Uhrzeit er-
fahren Sie über Pressemitteilungen 
oder unser Büro.
Büttelborn: Monika Marx, Gemeinde-
schwester Kreis GG 
Klein-Gerau und Worfelden:  
Roswitha Müller

Raus an die Luft
Spazieren in Gesellschaft
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Schon seit einiger Zeit bestand der 
Wunsch, sich mit den Mitgliedern zu 
einem Stammtisch zu treffen. Dieser 
sollte in einer lockeren Atmosphäre 
stattfinden. 
Im letzten Jahr wurde dann von 
Monika Dahmen die Projektleitung über-
nommen. Schon beim ersten „Versuch“ 
2024 haben sich einige Interessenten 
und Interessentinnen gefunden. Es war 
angedacht, die Themen des Stamm-
tischs nicht vorzugeben, sondern diese 
sollten aus der Gruppe kommen.
Zum Einstand entstand aus der Gruppe 
die Idee mit einem Ortsrundgang in Büt-
telborn zu beginnen unter der Führung 
von Herrn Hamm vom Heimat und Ge-
schichtsverein Büttelborn. 

Stammtisch

Der erste Stammtisch bestand aus ei-
nem Ortsrundgang mit ganz vielen in-
teressanten Informationen - auch für 
Leute, die schon jahrelang in Büttelborn 
leben. Der zweite Stammtisch war der 
Besichtigung eines kleinen „Schatzkäst-
leins“ gewidmet, nämlich dem kleinen 
aber feinen Heimatmuseum beim Heele 
Perer, wo sich die Teilnehmer aufgrund 
der ausgestellten tollen Objekte in ihre 
Kindheit zurückversetzt fühlten. 

Auch im Jahr 2025 sind weitere Stamm-
tische in Planung. 
Die Termine sind der Homepage des 
Vereins zu entnehmen bzw. über das 
Büro der Generationenhilfe zu erfahren. 
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Bei Erdbeeren und 
Himbeeren sind Sie 
bei Graf-Noll an der 

richtigen Stelle

Im Bachgrund 7 * 64572 Worfelden * www.graf-noll.de



Seit dem Jahr 2012 findet jährlich der 
Kreativmarkt der Generationenhilfe 
Büttelborn in Worfelden statt. 
Dieser Markt ist eine „feste Größe“ im 
Kalender und wurde bis 2022 von Han-
nelore Kemper-Shishko organisiert. 
Nach deren Weggang galt es, die Pro-
jektleitung in andere Hände zu legen. 
Als langjähriges aktives Mitglied hat 
sich Isolde Laumann dazu entschlos-
sen, diese Aufgabe als Projektleiterin 
zu übernehmen, um diesen kreativen 
Teil dem Verein durch ihren Einsatz zu 
erhalten. 
Ohne das Ausmaß des erforderlichen 
Arbeitsaufwands zu kennen, wurde ihr 
„erster großer“ Kreativmarkt 2023, bei 
dem man nicht nur schöne Dinge an 
den Ständen kaufen konnte, sondern 
sich auch in der Kaffee-Ecke bei le-
ckerem Kuchen und Waffeln zu einem 
Plausch treffen konnte, ein großer Er-
folg. Die lange Planung und die kurz 
davor aufkommende Nervosität hatten 
sich also gelohnt. Aufgrund der überaus 

positiven Resonanz folgte im Jahr 2024 
der zweite Kreativmarkt unter ihrer Lei-
tung. 
Und auch in diesem Jahr gibt es im 
Herbst wieder einen Kreativmarkt im 
Bürgerhaus Worfelden, für den bereits 
mit der Ideensammlung begonnen wur-
de. 
Dazu Isolde Laumann: „Mir ist wichtig, 
- dass sich immer ein buntes Bild durch 
verschiedene Angebote bietet und
- dass sich die Aussteller und Ausstel-
lerinnen wohl fühlen und deshalb auch 
gerne wieder kommen.
Besonders wichtig sind jedoch die Hel-
fer und Helferinnen, die vor, während 
und nach der Veranstaltung helfen und 
unterstützen. Dafür ein großes DANKE-
SCHÖN. Ohne sie würde vieles nicht 
funktionieren!
Deshalb wäre es schön, ALLE beim 
diesjährigen Kreativmarkt, geplant am 
19. Oktober 2025 im Bürgerhaus Wor-
felden, wieder zu treffen.“
Isolde Laumann

Kreativmarkt - alle Jahre wieder
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Veranstaltungen sind für uns Mittel zum 
Zweck. Ob Lesungen, Ausflüge, Feste, 
etc. Raum für Begegnung schaffen ist 
und war für uns wichtig, um Mitglieder 
zusammenzuführen und Interessenten 
aufmerksam zu machen. Zudem brin-
gen Veranstaltungen auch Einnahmen 
in die Vereinskasse.

Diesen wichtigen Bereich der Veran-
staltungsplanung und Organisation hat-
te seit der Vereinsgründung Hannelore 
Kemper-Shishko (Gründungsmitglied 
und Vorstandsmitglied im Geschäfts-
führenden Vorstand bis 2023) zu ihrem 
eigenen gemacht. Davon hat der Verein 
enorm profitiert. 

Im Namen aller Mitglieder möchten 
wir Hannelore Kemper-Shishko an 
dieser Stelle herzlich DANKE sagen 
für die tollen Veranstaltungen, die 
sie erdacht, geplant und über den 
langen Zeitraum von 13 Jahren an 
den Start gebracht hat.

Seit dem Wegzug (2023) von Hannelo-
re Kemper-Shishko ist es etwas stiller 
geworden im Bereich der Veranstaltun-
gen. Daher sind wir auf der Suche nach 
jemandem, der Spaß und Freude hat, 
den Bereich Veranstaltungsplanung zu 
seinem eigenen zu machen oder daran 
mitzuarbeiten. 

Auszug aus unseren Höhepunkten: 
24.04.2015 „Lieder, Geschichten und 
Gerüchte von gegenüber, unterwegs 
und nebenan“, erzählt von Anette 
Welp, gesungen von Harald Pons 
08.09.2016 Ausflug zum Weingut 
Wagner in Essenheim mit Wanderung 
in den Weinbergen und Lesung von 
Krimiautor Andreas Wagner 
23.04.2017 Elisabeth Förster als Ka-
tharina von Bora - Ihr Leben mit Mar-
tin Luther
11. 03.2018 Elisabeth Förster rezi-
tierte in Gedichten, Geschichten und 
Liedern die „Königin der Blumen“ 
mit musikalischer Begleitung 
17.03.2019 Elisabeth Förster präsen-
tierte Leben und Werke der Dichterin 
Mascha Kaléko 
20.06.2019 Ausflug zum Weingut 
Rummel Landau-Nussdorf und Wein-
probe mit Theateraufführung 
09.08.2020 Elabö, Akrobatik Künstler 
Anne und Mitja , Aufführung „Schach-
matt“ im Wiesengarten und im Garten 
des Seniorenheims Worfelden
22.09.2021 „Literarischen Früh-
stück“ mit Lesung von Ralf Schwob 
03.11.2021 Spendenaktion für die 
Flutopfer im Ahrtal auf dem Schulhof 
der Alten Schule in Worfelden 
15.11.2022 Lesung und Gespräch mit 
Bärbel Schäfer - Ist Einsamkeit ein 
Makel? Ist man schuld an Einsamkeit?

Gesicht zeigen
Raum für Begegnung

30 31



Um mit unseren Projekten alle Men-
schen in den drei Ortsteilen unserer 
Gemeinde zu erreichen und mit ihnen 
ins Gespräch zu kommen, entstand die 
Idee eines mobilen Treffpunkts. Mit ei-
nem Bistroanhänger sollte dieser reali-
siert werden.

Wir haben uns mit diesem Projekt bei 
der Benefizaktion „Echo hilft“ der VRM 
GmbH & Co. KG beworben und wurden 
neben Initiativen in Darmstadt, Heppen-
heim, Otzberg und Oberzent zur Förde-
rung ausgewählt. Bei dieser Benefizak-
tion wurden innerhalb von 3 Monaten 
Spenden gesammelt, die den Teilneh-
mern für ihre Projekte zu Gute kamen.

Mit den der Generationenhilfe Büttel-
born übergebenen Spenden wurde der 
Bistroanhänger erworben.

Und dann kam Corona!  Vieles kam in 
dieser Zeit zum Stillstand, 
– vieles wurde zum Kraftakt – auch in 
der Vereinsarbeit!

Dank unseres Bistroanhängers waren 
wir flexibel und konnten auch in dieser 
Zeit die Menschen in unserer Gemein-
de erreichen. An vielen Stellen war er 
im Einsatz, so z. B. bei unserer Spen-
den-Aktion für das Ahrtal und auf den 
Parkplätzen beim Edeka oder Netto.

Mittlerweile ist der Bistroanhänger re-
gelmäßig bei unseren Aktionen im Ein-
satz. Unter dem Motto „Gesicht zeigen“ 
sind wir „auf Achse“, um an diversen 
Stellen in den Ortsteilen einen Genera-
tionentreffpunkt anzubieten.

Der Bistroanhänger
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Sie möchten sich engagieren und / 
oder Mitglied werden? 
Sie haben die Möglichkeit, aktives oder 
passives Mitglied zu werden. Aktive und 
passive Mitglieder können gleicherma-
ßen unsere Leistungen in Anspruch 
nehmen und an unseren Projekten und 
Aktivitäten teilnehmen. 
Der Unterschied: Passive Mitglieder 
zahlen für die geleistete Hilfestellung 
einen kleinen Geldbetrag. Aktive Mit-
glieder engagieren sich in unseren Pro-
jekten und unterstützen bei unseren 
Veranstaltungen und Aktivitäten, z.B. 
durch Helfen beim Auf- und Abbau, der 
Getränke- oder Essenausgabe oder  
durch das Backen eines Kuchens, etc. 
 
Mitgliedschaft
Werden Sie Mitglied, für 15 € pro Jahr. 
Familienbeitrag 23 € pro Jahr. 
Für unsere Dienstleistungen und Fahr-
ten berechnen wir einen kleinen Geld-
betrag. Aus versicherungstechnischen 
Gründen können wir unsere Dienstleis-
tungen nur unseren Mitgliedern zur Ver-
fügung stellen. (Stand Mai 2025)

Interessiert? Sprechen Sie uns an.
Wir freuen uns auf Sie! 

 

Wir bieten Ihnen an:
Kleine Hilfen im Haushalt und Garten, 
Begleitung bei Arztbesuchen und Be-
hördengängen oder zum Einkaufen, 
Hilfe beim Schriftverkehr z.B. mit Be-
hörden, kleine Hilfen bei Handy- oder 
Computer-Problemen, etc.
Projekte und Aktivitäten für „Groß und 
Klein - Jung und Alt“ - diese stellen wir 
auf unserer Homepage vor:
www. generationenhilfe-buettelborn.de

Das bieten wir nicht:
Sofort im Notfall vor Ort sein, Pflegear-
beiten, Krankentransporte, regelmäßi-
ge Putzarbeiten, regelmäßige Garten-
arbeiten

Grundsätzlich gilt bei uns: 
Die aktiven Helfer bestimmen das 
Machbare! 
Wir arbeiten ehrenamtlich mit Jung und 
Alt für Jung und Alt - dabei fördern wir 
das Miteinander der Generationen und 
den Erfahrungsaustausch untereinan-
der.

Sprechstunden:
Historisches Rathaus, Worfelden 
Oberdorf 2, Montag 15:00 - 17:00 Uhr
Außerhalb der Bürozeiten rufen Sie 
06152 - 8554912 an. 
Hier läuft ein Anrufbeantworter, den wir 
regelmäßig abhören. Wir rufen zurück.

Wir freuen uns auf Sie!
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Kreissparkasse
Groß-Gerau

Der Job, der dich und
andere weiterbringt.
o

Finde mit uns im Team die
Unterstützung und den Erfolg
für deine berufliche Zukunft.

Jetzt bewerben:
kskgg.de/karriere

Wir machen den Job wahr,
den du dir vorstellst.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Wir gratulieren derGenerationenhilfe Büttelborn e.V.
zum 15-jährigen Bestehen!
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